
Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

die Zeitschrift für Familienforschung/Journal of Family Research hat sich in den letzten
Jahren verstärkt um die Veröffentlichung von Beiträgen zu Schwerpunktthemen bemüht.

In diesen von Gastherausgeber(inne)n zusammengestellten und mit einer Einleitung
versehenen Schwerpunktthemenheften wird versucht, anhand ausgewählter Beiträge ein
aktuelles und akkurates, interdisziplinär angelegtes und empirisch akzentuiertes Bild vom
Stand der Forschung zu spezifischen Fragestellungen zu zeichnen.

Dies wird in den nächsten Heften wieder verstärkt der Fall sein: so werden wir die
Armut von Kindern in Europa in den Mittelpunkt von Heft 2/2009 stellen. In den darauf
folgenden Ausgaben werden dann Partner choice among immigrants in Europe sowie
Fertilität und Frauenerwerbstätigkeit thematische Schwerpunkte bilden.

Da wir – neben den regulären Beiträgen – auch weiterhin Schwerpunktthemenhefte veröf-
fentlichen werden, würden wir uns freuen, wenn Sie uns Vorschläge für mögliche
Schwerpunktthemen machen könnten. Deshalb senden wir hiermit einen

call for papers

für Schwerpunktthemen aus. Wenn Sie an einer spezifischen, familienrelevanten For-
schungsfrage  arbeiten, zu der die Veröffentlichung interdisziplinär angelegter Beiträge
im Rahmen eines solchen Schwerpunktes sinnvoll erscheint,  dann würden wir uns über
ein etwa zwei- bis dreiseitiges Exposé unter Nennung potentieller Autoren freuen. Ihr Ex-
posé senden Sie bitte an folgende E-mail-Adresse

redaktion.zff@ifb.uni-bamberg.de

Die drei Beiträge und eine Einleitung der Gastherausgeberin/des Gastherausgebers kön-
nen in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. Die Herausgeber(innen) wer-
den dann über die Umsetzung der vorgeschlagenen Themen entscheiden. Die Veröffentli-
chung dürfte dann ab dem Jahre 2011 erfolgen.

Wir hoffen, dass unser Aufruf Resonanz findet. Natürlich sind wir aber auch weiterhin
sehr an der Einreichung regulärer Beiträge interessiert.

Des Weiteren möchten wir das bevorstehende Erscheinen eines Sonderheftes unserer
Zeitschrift anzeigen. Im Verlag Barbara Budrich erscheint das von Günter Burkart heraus-
gegebene Sonderheft 2009 der ZfF/JFR mit dem Titel Zukunft der Familie. Prognosen
und Szenarien.
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